
BERLINER BEVÖLKERUNGSZAHL IM ERSTEN QUARTAL
2009 GESUNKEN

18.11.2009 Fachinformation

Wie auch auf Bundesebene, so hat die Bereinigung der Meldregister auch in Berlin im
ersten Quartal 2009 zu einer leicht gesunkenen Bevölkerungszahl geführt. Die amtliche
Bevölkerungszahl Berlins ist im ersten Quartal 2009 erstmals seit vier Jahren wieder leicht
gesunken. Nach einer Meldung des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg lag die
Bevölkerungszahl der Stadt am 31. März 2009 bei rund 3.429.500 Personen. Das waren
2.150 Personen bzw. 0,1 Prozent weniger als am Jahresanfang. Hintergrund des
Bevölkerungsrückganges sind dem Amt zufolge die zu verzeichnenden hohen
Fortzugszahlen ins Ausland, die jedoch größtenteils auf die Bereinigung der Melderegister
zurückzuführen seien. Wegen der bundesweiten Einführung der
Steueridentifikationsnummer für jeden Bundesbürger würden seit 2008 umfangreiche
Bereinigungen der Melderegister vorgenommen, die zu zahlreichen so genannten
Abmeldungen von Amts wegen führten. So ermittelte das Amt für Statistik für das erste
Quartal 2009 einen Fortzugsüberschuss von 6.000 Personen ins Ausland. Mit der
Registerbereinigung werden nach Angaben des Amtes jetzt Fortzugsfälle erzeugt, die
schon vor längerer Zeit stattgefunden haben und jetzt erst registriert werden.
https://bbu.de/beitraege/berliner-bevoelkerungszahl-im-ersten-quartal-2009-gesunken
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